
Tradition aus Ton – Wege zur Wahrnehmung 
des keramischen Erbes

Im Rahmen des von der EU geförderten 
Programms „Creating the future“ zur grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – 
Österreich 2007-2013 wird das öffentliche Inter- 
esse auf das keramische Erbe und das Schaffen 
zeitgenössischer Töpfer im Grenzgebiet Slowa-
kei/Österreich gelenkt.

2012 eröffnet ein neues Keramikmuseum 
der figürlichen Plastik in Modra.

Lead Partner: SNM – Ľudovít Štúr Museum 
in Modra/SK. Projektpartner: Österreichisches 
Museum für Volkskunde in Wien.

Das Wiener Museum 
wurde 1895 gegründet und 
unterscheidet sich von na- 
tional orientierten etnogra-
phischen Museen in ande-
ren europäischen Ländern. 

Es besitzt umfangreiche 
Sammlungen zur Volks-
kunst und Regionalkultur 
Österreichs und seiner 
Nachbarländer (ehemalige 
Kronländer der Habsbur-
ger Monarchie) sowie ver-
gleichende Sammlungen 
aus ganz Europa. 

Österreichisches Museum für Volkskunde 
Laudongasse 15-19, 1080 Wien

www.volkskundemuseum.at 
e-mail: office@volkskundemuseum.at
Öffnungszeiten: Di –So 10.00 - 17.00 h
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SNM – Ľudovít Štúr Museum in Modra, 2010

OBERES TOR 
DER STADTBEFESTIGUNG

SNM – Múzeum Ľudovíta Štúra v Modre
Štúrova 84, 900 01 Modra, Slowakei
www.snm.sk  w  e-mail: mls@snm.sk

Öffnungszeiten: Di-Fr 8.30–16.00  
April – Oktober auch Sa 9.00–15.00

Im Oberen Tor aus dem frühen 17. Jahrhun-
dert werden in Wechselausstellungen die Wer-
ke ehemaliger und zeitgenössischer Keramik-
meister sowie die Modraer Keramiktradition 
im Überblick vorgestellt. 

Slowakisches Nationalmuseum
Ľudovít Štúr Museum in Modra 

Traditionelle Volkskunst und nationale 
Geschichte:  

entdecken Sie den Ort, der beides  
verbindet! 

Inmitten von Modra, einer malerischen Klein-
stadt am Fuße der Kleinen Karpaten mit einer 
lebendigen Weinbau- und Keramiktradition, be-
findet sich das Ľudovít Štúr Museum samt seinen 
zwei Außenstellen. 



AUSSTELLUNG
ĽUDOVÍT ŠTÚR – VON WORTEN  

ZU TATEN

IGNÁC BIZMAYER GALERIE 
IN DER ROTUNDENBASTEI

GEDENKRAUM ĽUDOVÍT ŠTÚR

Das einzige tatsächliche Bild Ľudovít Štúrs
Ein Foto aus d. Jahr 1884 von Štúrs Daguerreotypie

Ľudovít Štúr (1815-1856), war Lehrer, Poli-
tiker, Sprachwissenschafter, Journalist, Schrift-
steller, Dichter, Philosoph, Visionär und Anfüh-
rer des ersten nationalen Volksaufstandes. Er 
kodifizierte die slowakische Schriftsprache und 
gehört somit zu den wichtigsten Persönlichkei-
ten der slowakischen Nationalgeschichte. 

Lernen Sie sein bedeutsames Leben kennen!

Im Museum sehen Sie Schriften, Fotografien, 
Gemälde und Möbel aus der Zeit Ľudovít Štúrs. 
Das Zimmer, in dem er nach einem tragischen 
Jagdunfall verstarb, ist heute als Gedenkraum 
gestaltet.

Die faszinierenden Werke des Keramikkünst-
lers Ignác Bizmayer sind in den drei Stockwer-
ken des Befestigungsturms an der ehemaligen 
Stadtmauer ausgestellt. Seine figürliche Kera-
mik ist ein Spiegelbild der slowakischen Volks-
kultur.


